
Gesundheit auf einen

Blick 2023
Wo stehen wir? Was sind die neuen 

Herausforderungen?

Michael Müller

7. November 2023



2

Gesundheitliche Auswirkungen von COVID-19 sind immer noch 

zu spüren

Anstieg der psychischen Erkrankungen 

National prevalence estimates of depression or symptoms of

depression, %, 2019-22 (or nearest year)

In den meisten OECD-Staaten ist Lebenserwartung noch 

unter dem Niveau von vor der Pandemie

Life expectancy, 2019 - 2022 (or nearest year)

Above 2019 LE:

9 countries

Below 2019 LE: 

28 countries



Starker Anstieg der Gesundheitsausgaben in 2020/21 aber 

Rückgang in 2022
Durchschnittliches jährliches Wachstum der 

Gesundheitsausgaben, real, 2015-22

Note:2021-22 growth projected by countries or estimated by OECD Secretariat.

Source: OECD Health Statistics 2023.
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Hoher finanzieller Aufwand ermöglicht gut zugängliche 

Infrastruktur aber auch hohes Behandlungsvolumen…
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Note: 1.Data exclude discharges of healthy babies. 2. Data include only activity in public or publicly 

funded hospitals. 3. Data include discharges for curative (acute) care only. 

Source: OECD Health Statistics 2023. Source: OECD Health Statistics 2023.
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…sowie eine gute Personalausstattung, aber wie sieht es damit 

in der Zukunft aus?
Absolventen eines medizinischen Studiums, 

2021 (or letztes Jahr), pro 100.000 Einwohner
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Versorgungsqualität verbessert sich aber Potenzial ist noch 

nicht ausgeschöpft
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Source: OECD Health Statistics 2023.

• Überdurchschnittliche 30-

Tage Mortalität nach 

Herzinfarkt

• Unterdurchschnittliche 30-

Tage Mortalität nach 

Schlaganfall

• Screeningraten und 

Impfraten häufig um oder 

unter OECD-Durchschnitt

• Verantwortungsvoller 

Umgang bei Verschreibung 

mit Antibiotika

• Vergleichsweise starke 

Patientenorientierung bei 

Behandlung

Weitere Merkmale für 

Deutschland
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Prävention: Alkoholkonsum bleibt über dem OECD-Durchschnitt 

aber Fortschritt bei Reduzierung des Tabakkonsums
Durschnittlicher Alkoholkonsum pro Kopf

(15 Jahre und älter), 2011 and 2021 (oder letztes Jahr)

Note: 1. 2019 data.

Source: OECD Health Statistics 2023. 
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Wie bereit sind die OECD-Staaten für die digitale 

Transformation im Gesundheitswesen?
Ability to access and link datasets in healthcare

Source: OECD (2022), Health Data Governance for the Digital Age: Implementing the OECD 

Recommendation on Health Data Governance, 

https://doi.org/10.1787/68b60796-en.

Antibiotika gegen AMR
KI identifiziert neue Moleküle

Remote monitoring & Telemedizin 

Verbesserte Patientenerfahrung und 

geringere Kosten

Verbesserte öffentliche Gesundheit 

Integrierter Datensysteme zum 

Monitoring von Impfkampagnen

Digitale Versorgung

Bessere Verwaltung der 

Patientenströme

Potenzial von digital health:



• Auswirkungen der Pandemie halten in vielen OECD-Staaten an

– Lebenserwartung gesunken, Wartezeiten für Behandlung angestiegen, erhöhte Prävalenz psychischer 
Probleme, Rückgang von Screeningraten, Long-Covid

• Finanzieller Spielraum zur Stärkung des Gesundheitswesens in den meisten OECD-
Staaten wieder eingeschränkt

• Herausforderungen nach der Pandemie

– Mehr „Value for Money“

– Gewährleistung guter Versorgung in einer alternden Gesellschaft

– Stärkung der Primärversorgung

– Intensivierung von Präventionsbemühungen

– Potenzial von digital health nutzen
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Key take aways



Vielen Dank
Mehr über uns:

http://oe.cd/health

https://twitter.com/OECD_Social

www.oecd.org/health/health-at-a-glance

https://twitter.com/MathiasCormann
https://twitter.com/OECD_Social
http://www.oecd.org/health/health-at-a-glance
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